
Stadtgespräche Remagen 
Projektgruppe Wirtschaftsflächenmanagement 

Protokoll der Sitzung am 30.09.2009 
 
 

Teilnehmer 
Brigitte Junk, Walburga Berger, Hans Julius Berger, Iris Werf, Klaus Cremer, Istvan 
Jakab, Thomas Lepping, Marc Bors, Anika Kauth.   
Entschuldigt waren Josef Bechtel, Fritz Alfter. 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde angenommen.  
 
 

• Es wurde der Vorschlag gemacht, in Zusammenarbeit mit den KD-
Anlegern einen bewachten Fahrradparkplatz einzurichten  mit 
Fahrradständern in einem mobilen Gatter. Kosten pro Fahrrad 0,50 Euro, 
die bei einem Einkauf in der Innenstadt zurück erstatten werden könnten. 

�
 Idee wurde zwar bereits 2002 mit wenig Erfolg umgesetzt, jetzt soll 

jedoch ein neuer Versuch gestartet werden.  
• Bei dem Stadtrundgang sollte noch mehr Augenmerk auf die Verbindung 

zwischen Rhein und Innenstadt gelegt werden (z. B. durch einen 
Caracciola Rundgang).    

• Ladenzeile (3-4 Eigentümer) könnte gemeinsam gestaltet werden, um ein 
einheitliches Erscheinungsbild zu erreichen (schwierig umzusetzen). 

• Die Nixe sollte am Wochenende und insbesondere bei Festen länger (bis 
22 Uhr) fahren (Zusage von Hr. Bors, sich des Themas anzunehmen). 

• Poncet-Darlehe berücksichtigen Problematik der „Dämmung“ nicht 
(Zusage von Hr. Bors, sich der Thematik anzunehmen). 

• Hausbesitzer sollen wegen möglicher Themen befragt werden (Hr. Bors). 
• Positive Resonanz des Immobilienstammtischs. Dieser sollte fortgeführt 

werden. 
�

 Hr. Tietz fragen, warum damaliger Vortrag (Haus und Grund) nicht  
zustande kam und diesen evt. zu einem späteren Zeitpunkt nachholen.   

�
 Neue Idee des Immobilienstammtischs ist die des studentischen 

Wohnens. Dieses soll mehr gefördert werden und Immobilienbesitzer 
sollen beraten werden, was sie tun können, um ihre Wohnungen für 
Studenten interessant zu machen.  

• Nächster Termin für PG Treffen am 11.11.2009 um 16 Uhr. 
�

 Hr. Cremer abgemeldet.  
 

 
 
Die Stadtgespräche endeten um 17.40 Uhr, Verabschiedung durch Fr. Junk. 
 
Protokoll erstellt von Anika Kauth  


